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ölumr . zi . Montags den 2ten Angust 1790.
Wöchentliche OstFriesische

Anzcige» Md Nachrichten
Avertissements.

r Die sogenannte Burglande Lei Frledeburg, als der Soldaten Garten und
AuNüadiger Hamm , ferner der Miniüiche Lors -Liccut des Amt « , sollen von Ma-y a - f.
an , öffentlich wiederum verpachtet M'rtzeu.

Liebhaber können sich am Freitage , den 6ten Äugvst iaßantis, Vormittags um10 Uhr, zu Friedebarg an gewöhnlicher Steile einfinden , und ihre Offerten veriautbarm.
Sign. AlMch am rzten Iulii 1790.

Königl. Preusil. Ostsrl. Krieges « und Oomainen - Cammer.
2 Am Frcytage , gl« de« izten August nächstkünftig , sollen nachstehende Kß.

vigliche Piazen im Amte Friedeburq , welche May a- f. aut der Pacht füllen , anderweit
öffentlich wiederum verpachtet werden- als

da « Etzeler Grathaus,
da« Grarhauszur Hchemcy, »nd
die Schäfereien zu Mare und beim Stroth.

Liebhaber können sich demnach besagten Lage «, Vormittags um ro Uhr , auf der kam«« er hieselbst etnsinden und ihre Offerte verlautbaren Sign. Aurich am r stenJuÄ l^Zo.
König ! Kreusil. Osisrl. Krieges . und Dommucu - Cammer.

Z Zu Verhütung aller Irrungen , als ob nach der durch das WochenblattWs. 24 . dieses Jahres bekannt gemachten Verordnung wegen de« ausgerüsteten Wacht-schiffeS zur Verhütung de « verbotmen Schivfanzens, vom 6. Mav c . der Terminusa quv dieser Einrichtung erst vom bevorstehenden Mär ; 1791 angehen sollte, wird hier«durch jedermann näher bekannt gemacht , daß schon gleich von nun an die Eiarichtungmit dem Wach schiff de« Anfang nehme ; wsrnach sich also rin jeder ;« achten , und für.TchsSkn ;u hüten hat . Signatum Aurich den 2gte« Iulii r/yo.
. König ! . Preußl . Ostfrl . Krieges « und Domanren . Cammer.

. _ 4 Es sollen die aus Mas 1791 aus der Pacht fallende Domanialia, alsr ) Die Weggclder zu Guissander,2) Der Zoll ;u Groffander, und
3) Die Fahre ;« Nettelö -wg.am Donnerstage, den rüten August a . e. auf 6 Jahre , nemlich vom iten May 1791si» oahi« L7- 7 öffemiich verpachtet werde« » Liebhabrr dazu können sich also am gedach»

te«
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ten Lage, des Morgens um 9 Uhr, auf dem Amthause zu Etickhauseu einffnden , Eon«
ditioues vernehmen und ihr Gebot eröfncn . Signatum Aurich den i6tenJu ! . 179 -».

Königl. PreuK . Ostsrießl. Krieget , und Domamea Cammer.

Sachen , so zu verkaufen.
r Am künftigen 9ten August will der Brauer Dode W . Will . n sein zuRsr.

den an der Ostseite am Neuemvegr zu allerhand Bürgernahrung recht geschulte «, von
dem weyl . Jan H . Meyer herrührendes , und jetzt von Tiare Jacobs Erben jährlich tür
8 Pistolen bewohntes Haus, auf künftigen May 179 « snzutret ' N , öffentlich verkaufen
taffen , und kann 2/j vom Kau - schilling darin stehen bleiben . Nähere Conditiones sind
bey dem Senator Jacobsen als Aedills gratis einjufehea.

2 Auf erhaltene gerichtliche Commiffion soll des Menne Jacobs
1 ) Platz zu Lütetsburg, groß züDieniaten, welcher auf roiZrlhl . i4sch . in Golde,
2 ) desselben 4 Diematen ln d . r Wischer , welche auf Loc> rthl . in Golde taxtret,

in breyeu Licitakionsterminen, und zwar am z i Julie zum zwe -tenmale in dem Mets»
burgischen Kruge öffentlich feilgeboten werden. Lare uvb Conditiones find bey dem
Ausmicner Bäcker emzuseheu und abschriftlich zu haben. Im ersten Termin »st nichts
geboten.

z Den 9ten August a. c. will Atte G . Fischer sein von ihm selbst bewohntes,
zu Norden an der Ostseike am Neuenwege stehendes , zu allerhand bürgerlicher Nahrung
sehr geschicktes HauS . worin die Hsltzhaudlung auch schon lange Jahre mit gutemNutzen
betrieben , und wobei neulich noch eine ganz neue Holtzscheune erbauet ist, öffentlich ver«
kaufen lassen. Die Conditiones find bei den Aedilibus Jacobsen re . einzufeh . n.

4 Des weil . Herrn Stael in Pilsum nachgelassene Büche' , wovon das Ver¬
zeichniß bei dem Herrn k . Wenthin in Emden zu haben ist , werden am zlen August in
Pilsum öffentlich verkauft.

5 Auf gerichtliche Ordre sollen des Edde RoelffsLekenkorg aus Neßmer Syhl
beschriebene Güter , als Hausgeräche und Krämei geräthe, am Dienstag, beugten August,
zu Befriedigung des Hrn. Justitz - Commiffait von Halem , öffenkl.ch verkauft werden.

6 Das König !. Emder Amkgerjcht füget hiemit allen und jeden zu wissen , daß
des weil . Dirks Hinrichs Wittwe , Janna Jansen zu O -Hersum ek

' Cvns. zum Behuf
ihrer Ecbauseinandcrfttzung gesonnen , nachstehende Jmmobilia , als

1 ) Ein Warfhau« zu Wybelsum, worin die Schmiedeprofessivn getrieben worden,
aus ? 72 st . in Gold,

2) eine halbe Kirchenbank in der Wybelsumer Kirche auf 42 fl. io stbr.
z ) ein Kohlgarten auf 122 fl. 15 stbr.
4 ) Z Grasen aus roZO fl.
z) 7 Grasen auf 57 ; st - , in Gold gewürdiget,

am 28 July und iL August zu Emden auf der Amtstube, am r September aber in
Wybelsum tffeatlich verkaufen zu lassen, kusthabende könne« fich also an Ott und Stelle

kiafinden,



659

einfinden , ihren Dvrtheil suchen und den Zuschlag gewärtigen. Uebrigens werden alle
und jede , weiche auf obige Jniinobilia ein Servitut , Real - vder svistiges Recht zu
haviN oermeynen , hiedurch auigeividert , ihre Gerechtsamespätestens nn letzte?, Termins
anzu . eöen und zu justificiren , widugenfalls sie damit gegen die neue Besitzer und in s»
weit sie obige Immobiiia betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen.

7 Vermöge des bey dem Freyherrl . Lüketsburgischen Gerichte und Stadtgerichte
zu Norden aff -Men sudhl.statious Patents nebst beiqefügker Tare und Verkaufs - Con-
ditiorien , so such bey dem Ausmieuer Bäcker zu Lütetsburg eingeschen und für die Ge¬
bühr abschrifilich abgesorbert werden können, ststeu

r ) des Menne Jacobs Heers zu Lütetsburg, groß z 6 viematen , welcher auf
ia : 8 Rthir . r 4 sch - in Golde,

2) bestechen 4 Lie.nakeu in der Wester Wischer , welche auf 500 Rthlr . in Golde
t «M ch, in denen zur Licitation präfitzirten TerminiS , den ro und z r Iulii,
sodann ütt, 28 Aug. des Nachmittags um 1 Uhr , im Lütersdurgischen Kruge
öffentlich fei! geboten , und mit Vorbehalt Obcroormundschaftlicher Approbattou,
dem M ijibierenSen zugeschlagen werden.

Zugleich wird auch allen etwaigen unbekannten Real - Prätendenten hjemit bekannt gemacht,
daß sie zur Conservation ihrer Gerechksame sich binnen 9 Wochen a dato , längstens im
letzt » ch . ch'üiorrs -Termin Verfalls zu molden, und ihre Gerechtsame und Ansprüche dem
Gerichte ünzuretze » , in Entstehung dessen aber zu gewärtigen haben, daß sie auf erfolg»
len Zuschlag damit gegen den künftige » Besitzer, iu soweit sie diese Grundstücke betreffen,
mchk weiter gehöret werden. Signatum Lütetsburg am Hochfrepherrl. Gerichte , den
14 Junii 1792.

8 Da des Wllem Gerdes Kinder am alten Harrlinger Syhl belegenrr
unbehauseter Platz und Warfstäte cum annexis , welche auf 3510 fl und 4340 fl . in
Gold eidlich gewürdiget worden, zur Befriedigung dringender Gläubiger , ia den zur
Licitation auf den 27te« May , 27tea July und den 24ten September angesetzten
Termine» , des Nachmittags 2 Uhr , auf dem Stadthause zu Esens öffentlich seilgebotea
und dem Meistbietenden im letzten Dermin stehendseste zugeschiagen werde « soll,' so
werden alle und jede , welche voi gedachten Platz samt der Warfstäte , wovon die
Subhastations Patente , nebst deygefügten Conditionen, auf der hiesigen und Wtttmunder
Amigerichtsstube affigirek , nach solchen kovditionen zu besitzen fähig und annehmlich su
bezahlen vermögend stad , aufgeforbert , sich am bestimmten Tage und Orte zu melden,
ihr Geboth zu eröfnen und ihren Dortheil zu suchen. Zugleich wird auch allen elwaigr«
unbekanmen Realgläubigern obgedachten Jmmobilis hiemit bekannt gemacht , daß sie zur
Conse vatloa ihrer Gerechtsame sich spätestens in dem letzten Termin desfaüt zu melden
und ihre Ansprüche dem hiesigen Aintgerichte « nzuzeigen , bey dessen Entstehung aber zu
gewä -tigen haben , daß sie auf erfolgten Zuschlag damit gegen de « neuen Besitzer und so
weit sie die Jmmobisia betreffen , nicht Weiler gehöret werden sollen. Sign. Esens im
Amtgericht den zo März 1790.

9 D1 des Ihncke Hayen Eymen ia Edenserlog bev Werdum belegen « , und
M i

.34go st : z >ch . 2 1/2 w . eidlich gewürdigte combinirte beide Plätze , worunter eine
Warfstäke , der alle Krug genannt, mit eiugezogen, zusammen groß lozDiemakh, zur'

- - Bestie«
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Befriedigung einer Oerssitasschuld, und Curatelbestandes »ur kncas DkrSs Locas Ton-
eursmas^ , iu den zur Licilatlon auf den zren August , zren Ocreber und den 7teu Dt»
eember diefts Jahres augesetzlen Terminen, de « Rachwittags um 2 Uhr , auf dem Stadt-
Hause zu Esens Lss. mlich feiigebotea und dem Mr istdietcuden im letzten Lerm -u stehend
feste zugeschlagen werden sollen ; so werden a !>e und jede , welche vorgcdachce Plätze re.
wovon die Subhastat-onspakenkr , nebst deygefügtcn Conditwnen, an den Amtgerichlj.
- üben ru Wiktmvnd und hiefelbst affigirer, nach solchen Condikioneg zu besitzen fähig und
annehmlich zu bezahlen vermögend sind, aufgefordert, sich am bestimmtes Lage undOrte
zu melden , chr Geboth zu ervfuen und ihres Vorthei ! zu suche ».

Zugleich wird auch allen etwaigen unbekannten Nealglänbigern obgedachter Jmmo»
dllien hiemit bekannt gemacht , daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich spätestens
Ln dem letzten Termin Verfalls zu melden und ihre Ansprüche dem hiesigen Äm'gcnchtr
anznzeigen , bey dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben , daß sie auf erfolgten Zu¬
schlag damit gegen den neuen Besitzer , und so weit sie die Immobi l » betreffen , nicht
«kiler gehöret werden sollen . Sign. Esens im Amtgericht den i Junir 1790.

eo Des weyk. deutschen Cantor Hartmann zu Aurlch nachgelassene Mobilien,
als Sch änke, Ti >che, Stühle , Kupfer , Zinnen , Messing, Spi g l, Betten , Linnen,
Gold , Silber und was mehr zum Vorschein kommen wird, werden des 17 August in
dem deutsches Eantsrat öffentlich verkauft.

r 1 Auf erhaltene gerichtliche Commission sollen des Hmrich Siemens und
lrientje Jansen zu Brie beschriebene Zcldfrüchte auf dem Halm , als 7 Dlemalh Rocken,
1/2 Diemath Garsten, z Diematb Haber, auch n i/ 'r Diemakh Meede , zu Befrie¬
digung des Harm Tönjes Harms zu Accum, Ml Mittwochen , des 4ten August, öffkNt-
lich verkauft werden.

12 Bey dem Emdcr Amtgerichke ist auf Ansuchen des weis. Wulbrand Hagen
Erbe«, Hagen Wulbrands et Consorken, Behuf ihrer ErbauseinandersetzunZ, die Sub«
- astation ihres gemeinschaftlichen Heerdes ueche bey Hinke , Cungwehruin genannt, mit
15Z ? /r Grasen Landes , so von vereydeten Taxatoren auf ze47e Gulden in Gold
gewüroiget worden, erkannt , und Termmi kicitarionir auf den 12 und 27ten August,
und yten September präfigiret , wovon die beiden ersten auf der Emder Amtsstube, der
Letzte aber zu Hinte abg- halten werden soll.

Die Verkaufs Conditiones sind den Patentis, welche am Amtgerichte, zu Pewsum
Md Hinte affigire« sind , brygesüget, können auch bey der Behördeabschriftlichgegen
Hie Gebühren abgefodert werden.

Ucbrigen« werden all . und jede, welche auf obiges Immobile ein Servitut , Real«
»der sonstiges Recht zu haben vermeyneu, hirdmch aufgesodert , ihre Ger chtfame spä¬
testens im letzten Termins anzu >eigen und zu zustificiren, widrigenfalls sie dawtt gegen den
»euen Besitzer Md ins» weil ß-. obige Jwmobslia betreffen, nicht weiter gehöret wer¬
de« sollen.

e z Auf Requisition des wvllöblichen Emder Amtgericht« sollen die des weyk.
Jan W. Tekelenborgs Wiktwen , nunmehriger Ehefrauen des Jemgumer Kaufmanns
Brrend Visser zugehörige Md sub Conesrsu hegriffeue Immodssirn zu Emden, als

Mas
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- ) das am nr« n Markte in Comp . - o . No . 5z . stehende , aujetzt von dem Herrn
Pastors Schlevogt heuerlich bewohnte Haus , taxiret auf 1920 si . in Gold,

2) das unmittelbar dahinten am alten Zlelschhause belegen » Packhaus , taxiret auf
6c « st. irr Golk,

'

sodann folgende derftlbru und den Lekelenborgfchen Kindern in Toinmuuios zuständige
EitzsteHeu in der grossen Kirche , als newlich

z ) die ersteSltzlleöe irr der isgenanntenPastoren ' Frauea >Bank , taxiret auf 50 Gulden,
4 ) die erste Steile in dem Stuhle dahinten, taxiret auf so Gl.
5 ) eine Sitzstesse unter dem Vierziger Gestühl ?, kariret auf 80 st« und
6 ) rin Grab auf dem grossen Kirchhofe im Mitteltheiie sub No . 742 . taxiret auf Z ff.

durch dasiges Verganttmgs Departement am Aten Sepk . i . und 29keoOcksber r ? 9v
öffemlich feilgeboten und im letztem Termins dem Meistdieteuöm losgeschlagen werdet!,

Vie deSfällige Eubhastal !on«.Pakente und bcygeheiteleConditionen find zu Emden
und Jemgum affigiret , und können bey dem Dcrgantuags - Attuano Nell«er zu Nach¬
hause eingesehen und für die Gebühr abschriftlich abgrsordert werden.

14 DerKirchvogt Meindrrt GeerdS zu Pewsum propr. et liberorum nom. will
auf Vorbehalt des bey einer hochpreislichen Kneges - und Doniame « - Cammer nachzu-
suchenden Consensus de alienando, zum Dehul drrTheilung , ihre unter Pewsum bele¬
sene Immobilien , als ein Haus und Garten cum annexis , worin die Kräm - rey seit
Jahren getrieben , und sodann 27 z/4 Grasen Landes, der AusmrenerOrdnung gemäß,
am - 8len « ugust, des Nachmittag « um 2 Uhr, zu Pewsum m des Äusmieners Hanfs
bey Stücken öffentlich »erkaufen lassem

15 Am Mittwochen , den nkn August , de « Morgens 9 Uhr , woken dis
Vormünder über des eingesessenen Hausmanns Jan Witzems Kinder , durch den Aus»
mieaer Thsden von V -Isen , all rha -id Hausgeräche , Zinnur , Linnen , Kisten und Kasten,
Bette« re . 9 Stück Lr - ibpferdc , ro Stück Milche Kühe , Jungvieh , Schäme und
Schweine, sodann aZerhand Feldsrüchke , als Rocken , Weitzen , Sommer und Winker-
Gärsten , Haber urd Bobnen , eine Quantität gut gewonnen Heu und was mehr Vor¬
kommen wird, öffentlich auf dem Leysanöer Polder verkaufen lassen.

16 Weyl. Poppe Harms Kinder Vormünder , Hrro M -ährlnas u«y Deren-
km'

tckens , wollen ihrer Curan ' en sämtlichen Mobiliar . Nachlaß , als Zinnen , Linnen,
Kupfer, M '- ssurg, Bett und Bettgewand , sodann Pferde , Wagen, Egde, Pffüge, Vieh
und Jungvieh , allerhand Sorten Früchte und Gras auf dem Hckm , auch gut gewönne»
Heu in Hocken, Schaafe , Gänse, Schweine , und was sonsten zu einem Men cvirple-
ten Hausmannkbefchlage gehöret, am bevorstehenden - r und l 2 August, Vormütags
9 Uhr , bey des Erblassers Behausung zu Hartzgast ohnweit Falckum^ ^ 'aer Amts,
öffentlich durch dru Ausmiener Kucken dem Meistbietenden verkaufen lassem

Die zu dem Nachlasse de - weyl. Haynck Willcken Willms in Middelsbur
gehörige, und bey voriger Ausuneneren unverkauft gebliebene Gäter , als Zinnen, Kupfer,
M ssing , Betten w . sollen nach Anweisung der Vormünder , Deichrichker HinrichArianS
und Harm Classea, am bevorstehenden 4 Aegust, Vormittags 12 Uhr, bey der Wittwe
Lkhaubmg öffentlich durch den Ausmwasr Euckm daselbst verkauft werden.
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l 7 Am6 tes August wr den düs Gerhard Gecrds auf der Insul Borckum con.
ftribirke 2 Pferde , i Wagen und Wagenleiter auf der Insul öffentlich verkauft we,een.

Verheurungen.
1 Weiland E . B. Rodewyk Erben stad Vorhabens , ihrer ; i/r GrasenMarf-

stedegenannt, ; 1/2 Graft in der Escher , und6 z/4 Graft Meediand , unter Groß.
Midlum, und6 Grasen unter Freepsum , am Neu Äugust , Nachmittags um 2 Uhr,
zu Sr-ß -Midlum in der Brauerey öffentlich verheuren ju lassen.

2 Wann zur öffentlichen Verpachtung der Herrschaftlichen Vorwcrker Hay«
Hausen und Ält Marienhauftn, ein anderer Terminus auf den7 ten August d . I . anae-
setzet worden ; so wird solches hiedurch zu jedermanns Wissenschaft gebracht , und können
die Liebhaber, welche zu nachten Lust haben , sich gedachten Tages siüh um io Uhr , ror
Hschfürstl. Cammer einfinden , die Bedingungen vernehmen und das weitere gewärtigen

Sign . Jever , den 7 Julii 179« .
Aus Hochsürstl . Cammer hicsell -st.

z Die Vormünder über weil . Tiade Ulrichs Kinder wollen auf erhaltene Com.
Mission, den von dem Erblasser nachgelassenen Heerd zu 10z ,/6 Grasen, sodann 2 r/r
und Z Grasen Stücklanden zu und unter Rrffum belegen , am isken Auaust näa .sikünuig,
in des Burggrafen O - I . Stasi Behausung, auf6 nach einander folgende Jahre, öffent¬
lich verheuren lassen , so daß die Dauianden sofort nach der Erndte und dir Grünlanden
sebst der Behausung auf May künftig augelreten werden können.

Die kouditiones sind bey dem Äusmiener P . Janffen gratis elnzufthen , und für die
Gebühr in Abschrift zu haben.

4 Die verwrttwete Frau von Frese zu Hinte , will das Schathaus daselbst, mit
rzb Grasen Bau - und Grünland , wie auch z6 -/r Grasen Slücklanv , auf 6 Jahren,
die Dauianden diesen Herbst , und die Behausung auf po . May 1791 anzutrcttn , am
Freitage den r zten August, daselbst in des Vögten Tormins Wlttwen Hause öffentlich
verheuren fassen.

Des weiland Harm Janffen Erben wollen ihren Heerd zu Wybelsum , mit
81 Grasen Lau und Grünland , auf 6 Jahren, p» . Mao 1791 anzutreken , bey Stä¬
ken oder im Ganzen, am Freitage den ü August , zu Wybelsum in des Luiljen Nicolai
Hause, öffentlich verheuren lassen.

ArEs ist ein schönes wohl aptirtes und zur Nahrung fthr bequem gelegenes Wohn¬
haus , nebst Scheune und Garten, zu Norden am neuen Wege ffhcvd , auf May , 791
anzutrelc», aus Jahrma !en zu verheuren, oder auch ülleiijallsaus der Hand zu verkauf,
wer zu einem oder andern Lust haben möchte wird ersucht , sich bey dem Kaufmann Menke
I Bäcker , als Curator über weil . Gerd Focken Kind, zu melden.

6 Der Dcichr ' chker Hene Reiners zu Rorichum will seinen zu Wirdum bc!e.
genen , in einer Behausung und 69 Grasen Bau - und Grünlanden bestehenden Heerd,

am



»U 5t<» August nZWkänftiq , der Nachmittags , in Wirdum , aus « Jahre, wökcheMay
, ?y l anfangen, öffentlichvtrheuren lassen. Die Vechmrusgsbediugungen sind de» dem
Justitz kommiffair Schelten »a Greetchbl vorher zu erfahren.

7 Am18 August msteheud ist der Prediger Kahre ! zu Wem'
germoer Vorhabens,

seinen Heerd Landes , sodann 20 Grasen Stücklande, May i7yr anfavgend , auf meh¬
rere Jahre au« der Hand zu verheuren. Heuerlustige haben sich , de « Morgens 9 Uhr,
in der Pastmcy kintustndeo , und können vorher» dir desfalstge Bedingungen daselbst ein-
gesehen werden.

8 Da die auf den 7ten Julii angesetzt gewesene Verpachtung der «bdeckerey im
Amte W ttmund gewisser Ursachen halber nicht vor sich gegangen : so ist der Lcharfrich.
trr Frobdje willen« , dieselbe am zten August , vom Jahr 1791 bi« 1797 , zu verpach-
reu, und können Lasthadeade hiezu stch am bestimmten Lage, de« Morgen« um roUhr,
»a seiner Behausung zu Emden einfindeu.

9 Hausmann Garreit Peter« will von 7 Grasen Lande« unter Hamswerum
auf dem Halm stehende Früchte, Rocken und Waitzen, am öten August de« Nachmittag «,
zu Hanuwehrum , öffentlich verkaufen ; auch 4 Grafen Pastoreiland zugleich mit auf
1 Jahr verheuren lassen.

Die zum Gerlacianschen Stipendio gehörende Länder werden am 7 August
»jchstkünftig, und zwar die unter Visquard öelegene , daselbst de« Vormittags iv Uhr,
die unter ver kommune Wirdum sortirendr aber des Nachmittags r Uhr , in Wirdum
anderweit auf 6 Jahre öffentlich verheuert werden.

Gelder , so ausgeboren werden.
r E« find bey der Norder Armen - käste 2g Rthlr . 14 sch . in Gold , und rsr

Rthlr. 8 sch. 15 « . Cour , gegen 5 pr. kt . jmslich zu belegen ; wer solche verlanget und
gehörige Sicherheit stellen kann , beliebe sich bey denen Gasthauses Vorstehern Menke
I . «acker und Jacob H. Schotts je eher je lieber zu melden.

2 « eene Ewalve hat curatorioJacobus Belliuga Sohn , uoie . sofort 650 Gl.
Holl, gegen landübliche Zinsen und genügsame Sicherheit zu belegen, wem damit grdienet
kann sich bey ihm in Bunds, persönlich oder durch franco »riese , melden.

Z Oer Gastwirth H . Boekhoff zu Oldersum, als Buchhaltender Vormund über
P . 8 . Muddrr ngchgelaffene Löchrer, hat aus instehenden Michaeli zoc- Rthlr. inGoldr
zinslich aurzmhua , wem damit gedieuet und genugjame Sicherheit stellen kann , beliebe
sich br, ihm zu melden.

4 konrad Hancken hat 8 bi« 920 Gulden Pupillen - Gelder zinslich zu belesen?
wer davon Gebrauch machen und erfoderliche Sicherheit stellen kan«, melde sich bey dem'
ftlben auf dem neuen Dehn.

S
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§ 9 " o Rtb 1r . , 6OQ Nihlr . , 275 G ! , rmd 400 Nchlr , sin- zvm LH <T
sogleich. rhrilS «m Michaeli nachsik. gegen - bliche Zinsen, rm ganzen oder zetthcilk, zu be-
iegr« , wer davon Gebrauch machen will und geiwgsame Siche ehest Me » kann , erhält
nähere Anweisung i Aursch Hey I . Dopen.

6 Die Kircheneasie i« Beerdnm Hst r42 Ri - in Gold zinrlich zu belegen Wem
damit gedienet , kann relbige sogleich von dem Kirchen -Vorsteher Henrich Redleffs , nach
genüMer Slcherheit in Empfang nehmen.

7 Deym « önkglichsn konsistorio sind sofort 222rthl . inCsuran1 und 262 rthl«
»s Bold Mlich gegen gehörige Sicherheitzu erhalten. Anrich, den i Z July ^ 792.

Gelder , so verlanget werden ..
i Wer ein Kapital von 5202 Gl - Gold aus eine sichere Hypothek, Men z W

z 1/2 pr . kt . Zinsen belegen will , der melde sich bey Gerd Hajen in Äurich, der nähere
Anweisungthun kann.

2 Bey der Deich - Rentey werde« iooo bis 1402 Rtbl . Courant ro«
Stunden an bis Martini dieses Jahres gegen vier Procent Zinsen gesucht. Wer solche
iin Ganzen oder in zertheiltey Summen auszuleiheo hat , meide sich mit sranMrten Brie¬
fen. Esens, den zs Julii 1792 . D - C . Kettler, Rentmeister.

LLitatwnes Creditomm.
1 Bey dem Amtgerichte ;u Norden sind ad infiankiam des Hausmanns Hin-

rich Siebrands , edictales wider alle und rede, welche aui ei « Haus mit 8 und 7 Diema»
then Landes in der Westermarsch, so er von dem Hausmann Gerd Hrnrichs Rühhask
anerkauset hat, Spruch und Faserung oder Näher Kausrrecht zu haben verineinen , eum
kermino von 12 Wochen , et reproductionis ans den 2 » August h, a . bey Strafe eines
« imeWährendM Stillschweigenserkannt-

2 Bey dem Amtgerichte zu Norden sind ad instantiom de- weyl. Hausmanns
Iibbe Merts WiliwEdictales wideralle und rede,Welche aus Ken ihr von dem Lheeiachter
Johann Gerdes Fischer verkaufte« Antheil am Leysander Polder zu ul . m . 14 Öiemuche«
Landes mit Zubehör , Spruch und Federung oder Däherkaussrechl zu haben vermeinen,
cum Lermino von 12 Wochen et reproductionis auf den z r « ugust h, a . sub poena jurit
ernannt.

3 Bey dem Ainkgeychtezu Norden sind ad iastantinm des Kaufmanns Dode
Lübbers Cremer Edictales wider alle und jede, weiche aus den ihm von .des weyl. Hausmanns
Siebe Jacobs Erben 178 ? publice verkauften Heerd Landes in der W . stermarsch,
Spruch und Foderung zu hsbenwermeinen, cmn Termins von 12 Wochen et reproducüsuis
auf dry 2 l August h. a . sud poena solitg erkannt.

4 Bey dem Amtgerjchte zu Norden sind ad instantjam des Hausmanns
Weyert Tiabben Edictales wider «sie und jede , welche aus 6 Diemathen Slückiaud , so

m
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in der Linkeier Marsch belegen , und er ron dem Herrn Kriegs Commistario Detmer«
wand, nomine des Herrn Regiments Quartiermcisters Launen in Potsdam , x udii . e anei kauft
hat , Cpruch und Federung zu haben vermeinen , cum Lerminv von 12 Wochen et
reprvdueüoins auf den 2 r August a . c. sub porna perpctui silenui erkannt.

5 Beim Amkgerichte zu Leer, ist ad instarttiam des Berend Edzards zu Pots¬
hausen Stickhauser Amts , wegen eines von der Baske Geaasten unter Zuziehung -hres
Halbbruders und Schwagers Hinrich Kämpen und Jan Wilm klaasscn , privatim aner«
kauften , zu Ljüch im Kirchspiel Jrhove belegenen Heerd Landes (den die Aaske Staassen
neuerlich durch Näherkauf von Jan Hinrichs an sich gebracht ) mit allen Zvbehörung-eu,
dabey gebrauchten oder etwa hcrbey zuziehenden Ländrreyen, und dessen Kaufgelder, der
Ltqmdalious. Prozeß eröfnek.

Es werden demnach alle und jede , welche an diesen Platz cum annexis , oder
auch dessen Agufgeldrr, aus Erb « Näher - oder jedem andern dinglichen Rechte, Anspruch
und Forderungen zu haben vermeinen , hiemit vorgeladen, solche innerhalb z Monaten,
längstens in termino xräclusivo , den 2g August c . Morgens 9 Uhr , bey hiesigem Amt-
yencht, entweder persönlich oder durch zulässige Bevollmächtigte, anzugeben , und ihre
Forderungen behörig zu justlfiUrcn , unter der Warnung:

baß die ausbleibendcn Real - Prätendenten mit ihren Ansprüchen an diesen Heerd
Landes präcludiret, und ihnen damit ein ewiges Stillschweigen , sowol gegen den
Käufer desselben, als gegen die Gläubiger, unter welchen etwa die Kaufgelder ver-
thestt werden , auftrleget werden solle.

Leer im König ! . Amtgericht, den ü May 1790.
6 Im Jahr 1711 erkauften Hans Homfeld und Hinrich Gryse von Joh.

Clant von Stedum und Anna koenders Erben, das König ! . Erbpachtsgut Kloster Däne¬
brock , mit dazu gehörigen Häusern und Ländereye », Fehnen und Morästen , Recht und
Gerechtigkeiten , wozu auch gewiße in dem Ham in der Provinz Gröningcn gelegene drey
kleine Diemathen , weniger ,/g , und 3 isr Oiemaken Behuf der Einfart nach Düne-
brock , auch ein Heerd auf dem Hamdeich cum auncxis gehören. Der Käufere Erbe«
haben dieses Gut bisher in Kommunion besessen , itzt aber es an eine Hand gebracht.

Der kommissionsrach »on Gröneveld zu Weener nemlich, der die Hälfte dieser
Besitzung von seiner weyl . Mutter Administratorin Gröneveld, des Hinrich Grysen
Tochter ererbet , hat besagte Hälfte dieser Güter an die jetzigen Besitzer der Homfeld»
schm Hälfte , die Geschwister « Lübbers , als Läbbert Jans Lübbers , Didde Lübbers Ro¬
sendahl, Liaberdina Lübbers des Kaufmann Nantes

"
Ehefrau , und Vielte Lübbers des

Harm Busemauns Ehefrau , eigenthümlich übertragen.
Aus deren Ansuchen ist bei diesem Amtgericht der Lignidations. Proceß über die

Hälfte dieses Gnts, so Hinrich Gryse und zuletzt der Commissrons - Rath von Gröneveld
besaßen, und desM Kaufgelder erkannt. Es werden deshalb alle und jede, die an dieseHälfte oder deren Kaufgeiber aus Erb - Näher . Pfand - oder einem andern dinglichenA chte , Anspruch zu haben vermeinen , vorgeladen , innerhalb 12 Wochen , spätestens in
termino praclusivo den 2 z August c . , solche persönlich, oder durch gehörig insiruirke Be¬
vollmächtigte , wozu ihnen die Justitz Commistarü Gryse und Schmers vorgeschlagenwerden, bei hi-vsigem Amtgerichte anzugebem und behörig zu justificiren unter der Wareung,

( No. ZI . u 11 U » ) daß



daß die Ausöleibeude mit ihren Real - Ansprüchen an obbesagke Grundstücke
werden präcludiret, und ihnen damit ein ewiges Stillschweigen, sowohl gegen dieKäufer
derselben , als gegen die Gläubiger , unter welche etwa die Kaufgelder vertheüt werde»
Möchten, auferieget werden sollen.

Leer im König !. Amtgericht, den 26 April 179a.
7 Nachdem beim Amtgerichte zu Leer über den Nachlas des weyl . Lasper

Zytsema zu Leer , wegen Ungewisheit der Masse , der erbschaftiiche Liquidatinosproceß,
per Decretum vom heutigen Dato , eröfnet , und Citatio edictalis contra Creditores et
Prätendentes erkannt worden ; so werden hiemit alle und jede , welche an solchem Nachlaß,
es fey aus welchem Grunde Rechtens es wolle, Anspruch und Forderung zu haben vermeinen,
öffentlich vorgeladen, sich damit innerhalb 3 Monaten,und längstens in Termmo präclusivo
den 2zken Augustc Morgens 9 Uhr bei hiesigem Amkgerichie in Person , oder durch
zulässige Bevollmächtigte, wozu die IustitzEoiiimissarii Gryse und Schwers , sodann der
Justitz Commiffionsrath Süthoff vorgeschlagen werden, zu melden , und ihre Ansprüche
dehörig zu justificiren , unter der Warnung:

daß bei ihrem Aussenbleiben und unterlassener Anmeldung ihrer Ansprüche , sie zu
gewärtigen haben , daß sie aller ihrer etwaigen Vorrechte verlustig erkläret , und
mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der sich meldenden
Gläubiger von der Masse noch übrig bleiben möchte, verwiesen werden sollen.

Leerim König ! . Amtgericht den2Sken April 1790.
8 Veym Pwsumschen Amtgerichte ist auf Ansuchen des weiland Hausmanns

kröne Elten Witkwe Jankeu Uffkes und Jan Ihmels aus Loquard , citatio edickaliS ad
aunstandum et justißcanoum wider alle und jede , welche

a) auf die in anno 1773 von Tide BerendS Ehefrauen und deren mit weyl . Ellert
Iden erzeugten Kindern an Renke a Minda , und von diesem im April dieses
Jahres an gedachte Wittwe öffentlich verkaufte 2 Grafen , unter Loquard und

h) auf die in anno 1779 durch des Vierziger O . C . v . Santen , an gedachten Renke
a Minda und von diesem in hoe anno an I . Ihmels publice verkaufte 2 Grasen
Landes daselbst

Ansprüche und Forderungen, sie mögen verrühren au- welchem Grunde sie wollen , zu
haben vermeyaen, cum termmo von 6 Wochen et präclusivo auf den 26 Aug . nächst«
künftig , bey Strafe eise « immerwährenden Stillschweigens , erkannt.

9 Deym Pewsumschen Amtgerichte ist , auf Ansuchen des Fewe Alöerts zu
Lampen , citatio edictalis zur Angabe und Justification wider olle und jede, welche auf
das durch denselben von Jsebrand « erendt öffentlich augekaufte, zu Campen beiegene
Haus und Garten nebst Kirchrnstellen und Todtengräbern ex capite credit « , Hypothek «,
fidemssiouis , vel ex alw guocumque jure reali , Ansprüche und Forderungen zu haben
vermeinen, cum termmo von6 Wochen, et präclusivo auf den 2 Sept . nächstküustig,
bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens, erkannt.

10 Bey dem Amtgerichte zu Wittmund ist Citatio edictalis cum Termmo zu«
Angabe aus den 7 Ott . d . I . wider alle diejenigen erkannt, welche nicht nur Schulden«
halber , sondern auch als Miterbeu oder sonst , es fty aus welchem Grunde e« wolle,



ttllkk, rechtlichen Anspruch , au die von dem Johann Hinrich Behrends und Moritz Dirks
von Renne Jürgens und Graclf Janssen Kindern öffentlich erstandene r z/4 Dismathe
Landes , am üreudorfer Wege bey Butforde , sodann eine Warfstätls mir Garten und
z Lecker Gastland, zwischen Butforde und Neuvorff belegen , haben. / Mit der War«
nung , daß die Auffenbleidende mit ihren Ansprüchen präcludiret , und ihnen witcr die
Käufer sowohl als die sich meldende und zum Empfang kommende , ein ewiges Süll«
schweigen auserieget werden soll.

1 r Bey dem Amtgerichte zu Wittmund ist citatio edickakis wider alle diejenigen,
welche an der von Johann Galts Liardes öffentlich erstandenen Warsstätte des Liark
Fooken Remmers ju Funnix neuen Syhl Forderung haben , erkannt , und Terminus
zur Angabe auf den 2ü August d . I . bestimmet ; mit der Warnung , daß die sich nicht
meldende präcludiret, der Kau Will ng vertheilt , und die zur Hebung kommende Bläu»
biger sowohl als der Käufer von allen ferneren Ansprüchen freygesprochen werden sollen.
t-

72 Dey dem Amkgerichte zu Einben ist ei » gerichtliches Aufgeboth Wider alle
Wd jede, wische auf gewisse , von den Eheleuten Lammert Jansen und Ebel Sybts,auf
der rothen Scheune dey Twixlum wohnhaft, dem Lusmiener Arrns zu Emden und Pre¬
diger Hol ; zu «unch - Oldendorf , aus der Hand verkaufte, unter Loppersum sortirende
Li Grasen Landes , in folgenden Stücken belegen, als
. a) 6 Grasen , oder 5 und i Grase« , welche weil . Herr Landrentmeister, nachher

Administrator de Pottere , den 17 October 1761 an weil . Jan Cordes öffentlich
verkauft , und dieser auf seinen Sohn, jetzigen Verkäufer Lammert Jansen ver¬
erbet bat,

b) 9 Grasen , welche weil . Jan Frerichs Wiktwe und Erben am 2? ten Sept. 1775
dem auch weil . Jan Cordes, jetzige » Verkäufers Vater , öffentlich verkauft, und
dieser ebenmäßig von selbigem geerdet hat,

c) z l/r und 2 r/2 Grasen , deren eine Halste Lammert Jausen am i6ten April
, 773 von weil . Oftbraud Loers Erben , die andere Hälfte aber am Uten April
I78Z von Claes Loerks Erben öffentlich angekaufk hat,

aus irgend einem rechtlichen Grunde Anspruch und Foderung , wie such Näherkaufsrecht
zu haben vermmrev, erkaunk, und müssen selbige besagte ihre Ansprüche und Federungen,
wie auch Näherkaufsrecht innerhalb de« nächsten y Wochen entweder in Person , oder
durch gehörig Bevollmächtigte, bev hiesigem Amtgerichte ad acta anmeideu, längstens
aber solche am 26ten August uächstküufkig, als welcher Tag peremtorie dazu allgesetzt
worden, durch Original » Documenta oder untadelhafte Beweisstücke justificireu . Unter
der Warnung , daß denen Auffenblribenden nachher sorvol in Hinsicht obbeschriebeuer Im¬
mobilien , als auch der Käufer , ein immerwährendes Stillschweigen auferleget wer¬
den solle.

13 Re«m Amkgerichte zu Leer, ist auf Ansuchen des Kaufmanns Johann Hesse
zu Weener, wegen eines von Jacob Harms Schmit daselbst öffentlich erstandenen Stück
Landes , bas Felsen gcnavnt, pl m . S Grasen groß , auf der Weenigcr Gaste, beschwertet
ins Süden an Jan Peter Keifers Wittwe , iss Norden an den Meeniande « und an des
Kaufmanns Jan Meschers Dobbru , ins Westen an die sogenannte Schmitshörn , und

ins
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ins Osten ar» den Knollen Schloot , und dessen Kaufgeiber, derLiguidations - Prozeß er-
- fnet , und Cikskio Edictalrs erkannt worden.

EL werden demnach alle und jede , welche an dieses Grundstück oder dessen Kauf«
gelder aus einer Hypothek, Servitut oder einem andern dinglichen Rechte, Spruch und
Forderung zu haben vermeiden , hiemit vorgelade« , sich damit innerhalb y Wochen , und

längstens in termins präclnsiv̂ den 2ten Sept . e. Morgens iO Uhr, b»r hiesigem Amt«

geeichte zu melden, und ihre Forderungen behörig zu rechtfertigen, unter der Warnung:
baß die aurbieibende Prätendentss mit ihren Real - Ansprüchen an das Grundstück
präcludiret , und ihnen damit ein ewiges Stillschweigen, sowol gegen den Käufer
desselben als gegen die Gläubiger, unter welche etwa das Kanfgelo verheilet werde»
möchte , auferleget werden solle.

Leer im König! . Amtgericht, den r r Junii 1792.

Vom Köaigl» Amtgerichke zu Aurich werden auf Ansuchen der » ärger in

Aurich , Asmus Wilsen und Siur Friederich Wittlage , alle und rede, welche auf die ihnen
Von dem Kirchvecwalter und Kaufmann Benedictas Bruns daselbst öffentlich verkaufte/
am Wege nach Popens belesene de,de Kämpe, von denen elfterer den ins Westen an des
S . F . Wittlage , letzterer den ins Weste« an drrWittwe Peters Kamp b-schwetteten Kamp
orstandeu hat, ei» Eigentums . Pfand . Oienstbarkeits - oder jonstiges Nealrecht habe»
Möchten , ;ur Anmeldung ihrer Ansprüche und Nachweisung der Richtigkeit derselben in

9 Wochen, spätestens am z r August , de« Vormittags , edietaiiter vorgcladeo , unter der

Warnung , daß bre Ausbielbende mit ihren Ansprüchen an beide Kämpe werden präclu«
diret, und ihnen damit ein ewiges Stillschweigen sowol gegen die jetzigen Eigenthümer
derselben , als gegen die sich etwa meldende , zur Hebung kommende Gläubiger , aufe»
leger werde » solle.

15 Vom König!. Amtgsrichte zu Aurich werde« alle diejenige , welche an die

«« zulänglich befundene VermögenSmaffe der Forlke Geldes zu Mauer have , welche zurrst

«n den weyl . Ekeben Alts, nachher Mit Ihme ! Janffeu verhrurathet gewesen, bestehend
i ) aus einem Hanse mit Garten in Marienhave,
s ) in den Anderen Kaufgelbrrn eines an Berend Janffe « »erkaufte» Morastes hin¬

ter Osteel , und Kirchenfizzes in der MaUknhaver Kirche zu 127 st 6 sch . r w.

in Golde,
z) in einigen wenigen Activis und Mobilien,

worüber per Deerekum vom z IM d. I . der Concurs eröfnet worden , einige F « -de-

ruug und Ansprüche habe» möchten , hiemit öffentlich vorgrladen, binnen 9 Wochen,

längstens aber am 14 September , Vormittags , in Person , oder durch zul ssige Ge-

voLmächtigte , wozu die Justiz , kvmmiffarii , Advocatus Fisci Jhering , de Potlere uvd

Liaden vorgeschlagen werden , ihre Ansprüche anzugeben , und die Nichtizkeit derselbe»

uachzuweisen, unter der Warnung , daß die Ausbleibende mit allen ihren Ansprüche » a»

gedachte Waffe werde » präcludiret , und ihoro deshalb gegen die übrigenGläubiger eia

swigcs Stillschweigen werde auferleget werden.
Zugleich wirb allen denjenigen , weiche vo« den Gerneinschuldnern etwas an Gelds,

Sachen , Effecten oder Briefschaften unter sich habe » , aufgcgrbea, solche mit Vorbehalt

ihresRechtsdemhiesige« Amtgerichte getreulich abzuliefern , unter der Warnung, daß
/eine



einesonstigeAblieferung eine nochmalige zum Besten der Masse, em« Verschweigung aber
den Verlust des Pfand - und anderen Recht - nach sich ziehen werde.

r 6 Bepm Amtgerichte zu Friedebmg sind ad instantiam de - Hellmrich Hellm«
richz citaiio edictslis , Wideralle auf die ihm von dem zu Norden wohnenden Müller
RSbe Röben verkaufte, zu Kleinhsrsten belegene Haussiättecum anneri« , Spruch
Forderung , Dienstbarkeiks- oder Näherkaulsrecht zu haben vermeinende CredikoreS et
mraheittes, cmrr kermin» annotaklol.is et reprovuct. edjckalium auf den löten Gepr.
erkannt , ust . r der Warnung: daß die Ausblribende mit allen ihren Ansprüchen an diese
HauLsrättt präcludiret, und ihnen sowohl gegen den Käufer derselben, als auch gegen die
kreditsre « uuter denen das Kausgeld verlheilet werden wird , rin ewige- Stillschweigen
auferleget werden solle.

, 7 Bey der Königs . Preußk. Offfrl . Regierung ist auf Ansuchen der Anna
Christians zu Detern, Wider ihren Ehemann den Arbeiter Harm Röben, der sich , ohne
Nachricht von seinem Aufenthalt gegeben zu haben , bereit- einige Jahre von ihr entfernet
hat, die Edictal - Cttation cum termino peremtorio von z Monaten, und längstens de«
6 Sepk. curr . cvram Deputats Regierung - - Ausculkatore Ditzen erkannt, unter der
Verwarnung , daß wenn er in termino weder persönlich noch durch einen genugsam Be¬
vollmächtigten erscheinet, und Ursache seiner Desertion anzeiget, die bösliche Verlassung
tür angewiesen angenommen, und auf die Trennung der Che erkannt werden soll.
Wornach er sich zu achten . Aurich, den 26 May 1790.

König !. Preußl . Ostsr. Regierung.
18 Von dem König ! . Amtgericht hichlbst ist der aus Westeraccum diesesAmt-

gebürtige , seit , 751 . abwesende , in Oldenburgsche Kriegs Dienste gegangene Lübbe
Meines, ei « Sohn des weyl. Meint Lähden dergestalt öffentlich vorgeladen , daß er,
oder dessen zurückgelaffene unbekannte Erben bnrnea 9 Monaten , und zwar längstens i«
Termino präjudiciaii den Kten Jan . k . I . MW/ - 9 Uhr vor dem Amkgerjcht sich ent¬
weder persönlich oder schriftlich , oder durch MttKmük gerichtlichen Zeugnissen von seinem
Leben und Aufenthalt versehenen zulässigen Bevollmächtigten ohnfehlbar melden, und als¬
dann wettere Anweisung , im Fall seines Ansbkibcns aber gewärtigen solle , daß nach
vorheriger Instruction der Sache und dem Befinden nach mit seiner Todes Erklärung
verfaren , und sein nachgelassenes Vermögen an die , welche sich melden , und legitimi-
re« werden , mit der rechtlichen Würkung herausgegeben werden solle : daß , wenn er
hernächst noch zum Vorschein kommen mögte, oder seine unbekannte Erben sich annnoch
melden und legitimiren würde » , er oder dieselben dennoch deshalb weder das Amtgericht
in Anspruch zu nehme« , noch die von den Inhabern des Nachlasses mit einen dritten ge¬
pflogenen Handlungen anzufechten befugt seyn , und ihm weiter nichts Vorbehalten blei¬
ben solle , als seinen Anspruch an besagten Inhaber, so weit er den Nachlaß noch unter
fich haben wird,oder davon locuplekisr geworden ist , innerhalb Verjärungs- Frest gel¬
tend zu machen.

Wornach sich also der gedachte Abwesende nebst feinen etwaigen Erben zu achten.
Sign. Ejens den a- ten Febr. 1790.

Köuigl. Prenßl . «mtgericht.
19



19 Bey dem Stadtgerichte zu Emden ist ad instantiam des Bäckermeisters
Jan Frylingt Psllmann, als BeneficialErbe seines weyi . Bruders , des Kaufmanns
Roelf Fryliags Pollmann , der erbschattliche Liquidatiönsprsceß über die Nachlasseuschast
des weyl . Kaufmanns Roelf Fr. Poümaun eröfnct ; es werden demnach alle und jede,
welche aus irgend einem rechtlichen Grunde auf die Verlassenschaftdes gedachten Psllman«
Forderung »nd Anspruch zu haben vermeyneu - cumterminsadannotandumetjustificaadum
credita et prätensiones von z Monaten et reproduct . präclusivo auf den 25 August
nächstkünftig , des Nachmittags um 2 Uhr , mit der Warnung vorgeladen, daß die
auffeubkibende Creditores aller hrer etwaigen Vorrechte verlustig erkläret , und mit
ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der sich meldenden Gläubiger
von Ser Masse noch übrig bleiben mSgte , verwiesen werden sollen.

2Q Bey dem Emder Amtgerichte ist auf Ansuchen des Onke Jacobs zu Suu»
Husen , cikatio edickalis Wider alle urd jede , welche auf die durch ihr von Hinrich Engelkcs
zu Oldendorp aus der Hand gekaufte , zu Suurhusen belcgeue 6 Grasen Landes , aus irgend
einem rechtlichen Grunde Spruch und Foderung , wie auch Näherkaussrecht zu haben
vermevnen , cum Terminozur Angabe von ü Wochen, et präclusivo auf den 6 Sept a . e«
sub psena prrpetui siientii erkannt.

Notifieationes.
1 Ich habe es dem hochgeehrten Pub .' ico hiedurch anzeigen wollen , daß ich

mich nunmehro in der Stadt Norden als Ehirurgus etabliret habe . Ich empwhle mich
dem hochgeehrten Publico bestens.

G . F . C. Bode, khirurgus.
2 Es hak der Sattler Meister Siebe Ide Dar in Norden, z Cariolen, eine

mit einem Bügel undEinstel,zwev einstellige mit Geschirr und Küssen , aus der Hand zu
verkaufen . Liebhaber können sich beyHx^ ' idrn je eher je lieber.

z Onno ss . ?oli , Laticlein ii? c I-oZem- nr , ^ 0 kalve asn ' c
^ insclioorcr Dir r̂ re (^ rornriAe» , Kouck l .SAemcnr voor Leeren , Koop-
lieclen eo Lclri ^^crs , 2I5 inee -lc Drallingen voor pgaräcn cn Krügen;
beloobc een ^romjrcc en civ^ le Lckanelclinß.

4 Die Herings . Fifcherey- Compagnie allhier hat einige Busen mit frischen
Hering und Laberdan von dem Fang zurück erhalte« , welcher hiermit bekannt gemacht
wird, als auch daß der Preis des Laberdans folgendermasß.' n gesetzt ist , nemlich:

Die ganze Tonne 20 Gl . Holländisch.
Die Halbs > io « 10 St.
Die viertel . 5 - io -
Die achtel » z - — -

Li - bhchcr wollen sich am Comtoir gedachter Compagnie melden , woselbst die Preise, wozu
dir Hering vor und nach verkauft wird , gleichfalls zu vernehmen sind.

- Emden, de » 21 Jul ? 1790.
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5 Der Königliche privikegirte Pergamentmacher Moses Noah kevy in Neustadt
Gödens, machet dem Publicum hiemit bekannt , daß er bereit« alle Sorte » Pergament
fertig hat , sodannzu Lchreibtafeln oder Denkbüchern und Schreib . Pergament / imglei-
chen für die Juden zur Beschreibungder z Bücher Mose« , nicht minder jur Beziehung
der Trommel» re. sodann auch Schnitzel und Schafeis vor die Leimmacher.

Wem von einem oder andern beliebig , kann sich bey ihm melden , und verspricht
er prompte Bedienung und civile Behandlung.

Reustadt ' Gödens , den 79 July 1790.
6 Der Burggraf Peters zu Pewsum , verlanget auf Bartolomen- instehenb

einen Jäger, der die kleine Jagd verstehet und im Schießen gut grübet ist, entweder ver-
heirachet oder eine sreye Person , in Lohn und Brsdt. Derjenige , der dazu Neigung
und Geschicklichkeithat, auch Zeugnisse seines WohlverhaltenS vorzuweisen im Stande iji-
kann sich bey ihm christlich, oder besser , persönlich melden.

7 Es wird in Emden ein junger Mensch von guter Aufführung , undderzu«
gleich eine gute Hand schreibt, zur Aufwartung verlangt , um sofort oder auf Michaeli-
anMreke«. Der Perukkenmacher Richpieter daselbst giebl nähere Nachricht.

8 Es ist neulich auf derJnsc ! Spickeroog ein altes daselbst gestrandetesWaffer-
faß geborgen worden.

Dir Etzenthümer desselben muß sich binnen 6 Wochen , längstens gegen de « 6ten
September , bey Beamten und der Rentey melden , weil nach Ablauf dieses Termini ge«
rechtes Faß zum Besten der Spickeroozer Kirche verkauft werden soll.

Esens, den 22 Julii 1792-
y Da die Osifriesische Landschaft resolviret hat, zwey junge Leute auk der hie«

figeu Provinz zur Erlernung der Vieh - Artzeney - Kunst auf zwev Jahre nach Hannover
zu schicken und die erforderliche Kosten aus der Landes - Sasse zu bestreiten : so könne«
diejenigen , welche dazu Lust und Fähigkeit haben , fich ssrdersamstbey dem Admiuistralions-
Coüegio melden , und wei :er Resolution gewärtigen. Aurich, den 22teo Jul« 1790.

König! . Preußl . Ostsrl . Landschaft !. Administration- « Collegium.
io Die Herrn Subscribroteu der Prospekte von Aurich, Emden, Norden und

Leer, welche solche noch nicht erhalten haben möchten , werden ersucht , selbige in Emde»
bei dem Hro . Raths - CanzeWen Habbert , in Norden bei dem Herrn Deichrichter Wie¬
ben , in Leer bei dem Herrn AmtgerichtspedellenVoss, in Wittmuod bei dem Herrn Burg«
grasen Simons und in Aurich bei wir , gegen den bekannten Subscriptionspreis zu
i 7/2 Rthlr . gefälligst abfodern zu lassen.

Wenn indessen noch verschiedene meiner Landesleute diese vaterländische Stücke gern
zu besitzen geäuffert, gleichwol die Gelegenheit nicht gehabt zu subscribiren , so können sel¬
bige «och gute Exemplare für den Subscriptionspreis bi« Michaelis erhalten.

Dann ist von mir das Dildviß des jetzt regierenden Herrn Herzogs von Oldenburg
Durchlaucht gestochen und für r sgr. zu haben. Aurich, de« 23ten Julii 1790.

C . D . Me»rr.
n
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11 Da die auf de« 7te » August anaeHste Verheurung des Focke DlrSS
MüsterS Kindern zuständige , auf oem Au'. icher Wal ! siegende En pachtsmühle , nebst
Haas cum anneris , gewisser Ursachen halber nicht vor sich gehen kann ; so wird solches
hiedurch öffentlich beka mt gemacht.

12 Der Kaufmann IanncS S - Uven in Worden , hat vor einigen Tagen pr.
Capt . John Smith erhalten, allerhand Sorten Schleifsteine, Kopperrotd , und Dley m
Rollen , erwartet auch abermch ! in kurzem mrt demftibigen Cavirain Sm th , eineLadung
bester Schmiede - Kohlen aus Newcastle. Liebhaber können sich deshalb bey ihm melden.

> 3 Es stehet hier ein Flügel zum Verkauf , welcher ungefähr vor z Jahren in
Vraunschweig neu verfertiget worden Er ist überaus stack und schön von Resonanz, und
geht von groß <7 bi« ch mit eisenbeinen Llavitur n bst Veränderungen. Wer dazu
Lust hak, wolle sich gefälligst bey dem Eantor Kirchhofs in Esens melden.

14 Das Edi' ct wider den Mord unehelicher Kinder und Verheimlichung der
Schwangerschaft , ist im Amte Aurich , bey geschehener Revision, an gehörigen Orten
annoch affigirt befin den. Au . ich im König! . Amtgerichte, den 22 Julii 1790.

15 Da eing- kretener Umstäade halben mit der SchlSthung der Schottjer Tiefet
auf dem 2 Aug . c . nrcht anqcfangen werden kann , und -olche annvch auf g Wochen bis
zum Montag den rzste « desselben Monats , ausgefttzet wordkn ; So wwd dieses denen
Annehmern gedachter Schl ^ hungS .Arbeit hiedurch bekannt ge nacht, und müssen dieselbe
übrigens am gedachte » 2gsie« August, shnsehlbar mit der Arbeit den Anfang machen.

Aurich, de« 29 July 1790 . Lömgl . Renrey.

16 Me und jede , welch« an dem Nachlaste des well. Lobgärbers und Schuster,
meistert Ellert Borcherk Rodewyk in Emden , etwas zu vrätendiren haben , werden er¬
sucht, solche ihre Forderungen nächstens anzugcben ; Zugleich auch alle , welche ermcldtem
Nachlasse annvch Echuldenhalber verwandt sind, « mstlich erinnert , innerhalb 6 Wochen
mit niederqeschriebenrn Lurakoren Richtigkeit zu treffen , weil sonst wider die Säumhaf-
ten nach Ablauf besagter Frist , gerichtliche Hülfe nachg - suchet werden soll.

Emden, den27 Julst 1790.
Borcherk. W . RoLewyk . U . Harms . Kapprlhof.

17 DeS MsntagS, Donnerstags und FreytazS werde« von der hier anwesenden
vereinigten deutjchen Schauspieler -Gesellschaft Schauspiele ausgeführt werden.

Getreyde Käse Butter und Zwirn - Preise
in der Stadt Emden , den 24 . Julii 1790.

Writzen Ostfteiicher per Last —— 285 biS ryz GmkhIr.
eülländischer — 270 280

Rocken, Ostseeischer 16O 17c»
Tinländsscher -— 1 — IZY I6o

Särste,
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VZrste , « instk ss s - -
Sommer

Haber , »um braue» — -
tum Futter« - S

Luchweltzr,
erbst» -- 7- — SS-
Da»»«» ----
Rapsaame» -- — ——,
Käst bester Sorte ros Pf« ch ^

- gerisgrrer dito —— -S -— --
Lutter jtel röche - ' S-

— ; tel weiße — —
Var» zum Zwirumachervebraschvon-er §r-ber» Lotte
LSS Stück « 6 Stick aufsPfm»

« ichi» bat Stick
Ueiurret dt«

« ichi« bat Stick.

rso rr«
§c» 9Z

100 » ko. *
« 0 - D.

no isa.
150 LL» .
12c» lZ«.

iS «okouitd 'or.
y I » Guts,
4 8

ir 1A.
sr 2z Gt .

'

4« stbr. 4 ; stk. ,
Lo - r > 8 l.
4 stk. 4 str.

Brodt - Fleisch - und Bier - Taxe der Stadt Weich,
für den Monat August 1790,

kt« Rockenbrodt von s; Pfund .
Awey Eyerbr -dte, Puffen undFrantzbrodtj« e 1/2 Loth
Iwey Schoonroggen gao; von Weitzenmehl a s i/r Loth
Zwey dito , theils von Rocken theils von Weitzeu a 7 Loth
Zwey Sauerbrödte zu 8 Loth ,
Rindfleischdie beste Sorte a Pfund -

die mitlere Sötte «
die geringere oder zte Sorte

Kalbsieisch die beste Sorte das hinter Viertel « Pf.
bat vorder Viertel

diemttl. Sötte , das hinter Viertel s
daS vorder Viertel

die geringere oder zte Sorte im Durchs»« «
Schaaf« oder Lamfleifch das beste a Pfund «
Schweinsteisch « Pfund . . . .
Mettwurst » Pf. s I ,
Speck » L
Trocken dito » s
Schweinfett oder Rüffel » .
Eine Lonne gut Pier

Eia Krug davon
EineTonnedünn « irr r» .S»» Kr«- dav«, .

(« 0 . 3 l . X x x

s'

r Rthlr.

r Rthlr.

8i St.r
«4

«r
35
2?r
4
3
32
Lt
4
6
6
7
-

12 St.
rZ
26

Lrodv



Brodt - Fleisch - und Bier - TM in der Stadt Emden

für Len Monat August 1790.

Eia grob Rocken « Brodt a 8 ! Pfund
8 Loth sein Rocken - « rodt
4 Loth weiß oder Weitzen - Brodt

Rivdfleijch die beste Sorte das Pfund
die ste Sorte -

zte Sorte —
Schweinefleisch bat Pf.
Kalbfleisch die beste Sorte daS Pf.

die 2 te Sorte —
da« gemeine

Schaaf oder Lammfleisch da « beste
da« schlechtere

Bier da« beste die Lonne —
da« Kruß --

die jwote Sorte die Lonne -
das Kruß —

die dritte Sorte die Lonne
da « Kroß -

sogenannte« Klemtler die Lonne
da« Kreß —

_
'

r
r

4
2
2
5
4

2
I

2
r

3 r! . z8

2rt.

Vtbr . > A.

2 ' -
Z
Lj

5

Ls str.
r

s6
r

L7

W.

Brodt - Fleisch -- und Bier -Taxen der Stadt Norden,
für den Monat August 1790.

1 Rsckeu-Brod zu iz Pfund flhioer
Z dito -

5 Loth Schonrogge » hold Rocke»
4 ! LothCicrbrodt -
, Pfund Rindfleisch »o« beste»
idito mitteimäßi-kt ?—
» dito osu schlechter»
idttoKalbfieitch »o« beste»
idito mittelmäßiß«
» dito schlechter» H
- Pfund Lammfleisch »om beste»
- dito mittelmäßig«
1 dito schlecht«
r dito SchweiaAeifch

rl. r i str. s W.
5 7t

3
2
I
4
L
-
3
»
L

l
- I

»
r r -l» ?
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i Lonne 12 Gulden Bier
i Krug in der Scheacke
i dito außer der Schencke
i Lonne - Gl Bier —
rKruginderSchenke
i dito auffer der Schenk«
i Lonne 5 Gl dito
iKrug in der Schenke

: r Krug außer der Schencke
r Lonne beste bitter btto
iKrug in der Schencke
idito außer der Schencke
i Lonne »rdinaires bitter dito
i Krug in der Schencke
I dito außer der Schencke

4 »l. L4
S
L SH

L
r ;

46
*

r

46
*

Brodt- Fleisch - und Bier - Taxe der Stadt Eftns für den
Monat August 1790.

Kin grob Stockes Drodt zu 7 ; Pfund
diro sein Weitzen Srodt ru rz Loth
dito fein lvrodt von halb Weitzeu und Rocken Mehl an koch
dito WeitzeaSrodt mit oder ohne koristen zs 9 Loth

Ein Eier oder Fraaj -Brodt r« 7 koth -
Da - übrige Writzen- und Rocken » Drodt in kleinem oder trügen»

Format nach Proportionobiger Laxe.
va < Pfund »om beste» Rindfleisch -— — -

»er mitler» Sorte

Das Pfand vom beste« Kalbfleisch
— — der 2ten Sorte
— — - der geringsten Sorte

Pa - Pfund vom besten kammfleisch
— — mittlerer Sorte
— — der - «riogsten Sorte

Die Lonne »om besten Bier
der Krug davon

Die Lonne »0« mittelHier
der Krnz dar»«

der geringsten

zRthk.

rßk.
r
F,

«

»r
SL
I
4

2»
»L
»
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